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RFF-FRAUENNEWSLETTER 
 

3/2010 

Liebe Leserinnen, 

Liebe Leser! 

 

Unser RFF-Frauennewsletter bekommen sie vierteljährlich zugesandt. Wenn sie das 

nicht möchten, bitten wir sie uns dies in einer kurzen E-Mail (fa6a-frau@stmk.gv.at) 

mit zu teilen. Wir werden darauf achten, umgehend daraufhin zu reagieren. 

 

 

 

THEMEN 

 

 

ERÖFFNUNG DES KARMELITERHOFES – TAG DER OFFENEN TÜR 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LRin Mag.a Elisabeth Grossmann, HRin Mag.a Alexandra Nagl 

 

Landesrätin Mag.a Elisabeth Grossmann eröffnete am 8. Juli 2010 gemeinsam mit 

HRin Mag.a Alexandra Nagl sowie zahlreichen Vereinen und der Verwaltung aus dem 

Frauen, Jugend und Familienbereich den Karmeliterhof. 

Bei der Eröffnungsfeier und dem Tag der Offenen Tür im neuen Karmeliterhof konnte 

man sich erstmals davon überzeugen, was die neue zentrale Anlaufstelle für Jugend, 
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Frauen, Familie und Generationen bietet. Neben zahlreichen Vereinen findet man im 

Karmeliterhof auch die Verwaltung: das Referat für Frauen, das Familienreferat und 

das Landesjugendreferat. Die Adresse Karmeliterhof, Karmeliterplatz 2, 8010 Graz 

ist „ein zentraler Ort, der besonders wichtig ist, denn wir wollen gefunden werden“, 

betonte die Landesrätin Elisabeth Grossmann bei der Eröffnung. 

Die Bauzeit des neuen Komplexes, der auch einen städtebaulichen Akzent setzt, be-

trug rund ein Jahr. Die Siedlungsarbeiten sind nun endgültig abgeschlossen und ab 

sofort stehen die Tore des Karmeliterhofes für Kinder, Jugendliche, Familien und 

Frauen sowie alle anderen weit offen. Getreu dem Karmeliterhof-Motto: „Karmeliter-

hof verbindet Menschen!“ 

 

STEIRERINNEN IM GESPRÄCH 

 

Nach der erfolgreichen 1. Diskussion „STEIRERINNEN IM GESPRÄCH“ fand die 2. 

Veranstaltung zum Thema „Märchen – Wahlfreiheit“ statt. 

Die Diskutantinnen waren Mag.a Claudia Brandstätter-Kobalt - Gesellschafterin der 

Brandstätter – Matuschkowitz Marketing GmbH, Mag.a Julia Draxler-Schinko -  

Finanzvorstand der Neuroth AG und Ao.Univ.-Prof.in Dr.in phil. Karin Maria Schmid-

lechner - Historikerin, Professorin für Zeitgeschichte am Institut für Geschichte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.n.r. Ao.Univ.-Prof.in Dr.in phil. Karin Maria Schmidlechner, Mag.a Martina Lenger,  

LRin Mag.a Elisabeth Grossmann, Mag.a Claudia Brandstätter-Kobalt, Mag.a Julia Draxler-Schinko 

 

Diskutiert wurde vor allem über die Wahlmöglichkeit der Frauen und ob der Prozess 

des Umdenkens auf sie Einfluss nimmt. 
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Natürlich gibt es nicht in jedem Bereich Wahlfreiheit. Es besteht noch heute eine so-

genannte Scheinwahlfreiheit, besonders im privaten Bereich bei der Kindererziehung 

und Betreuung. In diesem Zusammenhang wurde die Frage gestellt, ob man eine 

„schlechte Mutter“ ist, wenn man nicht bei seinen Kindern zu Hause bleibt. In dieser 

Hinsicht hat sich schon Vieles verbessert. In der heutigen Zeit wurden bessere Rah-

menbedingungen geschaffen, die es auch ermöglichen Beruf und Familie zu verein-

baren. Es ist auch für Frauen in Führungspositionen möglich Kinder und Beruf zu 

vereinbaren. Dabei ist es wichtig, seine eigenen Wertigkeiten, Wichtigkeiten und Pri-

oritäten zu kennen. Wahlmöglichkeiten helfen nichts, wenn die sich daraus ergebe-

nen Konsequenzen nicht zu den eigenen Werten und Prioritäten passen. Frauen soll-

ten für ihre eigene Balance Entscheidungen treffen und Aktivitäten setzten, auch 

wenn diese gesellschaftlich noch nicht immer akzeptiert werden. 

Im Gesellschaftspolitischen Bereich wurde bereits sehr viel für die Wahlmöglichkeit 

der Frauen getan. Jedoch benötigt man die Bewusstseinsbildung von Frauen und 

Männern, um eine Veränderung im gesellschaftlichen Denken herbeizuführen. Nicht 

nur im politischen, privaten, sondern auch im wirtschaftlichen Bereich. 

 

Die nächste Veranstaltung der Diskussionsreihe zum Thema 

 

„Starke Frauen – Die nächste Generation“ 

findet am 

Dienstag 14. September 2010 

18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 

Karmeliterhof, Multifunktionsraum, 1. Stock 

Karmeliterplatz 2, 8010 Graz 

statt. 

 

Bei der dritten Veranstaltung wird über die neue Generation qualifizierter und selbst-

bewusster Frauen diskutiert, die den Sprung nach oben teilweise auch schon ge-

schafft haben. Manche Musterkarrieren lassen vermuten, junge Frauen im 21. Jahr-

hundert seien frei, ihr Leben ohne Einschränkungen nach eigenen Interessen zu ges-

talten. Trügt der Schein?  
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Was beschäftigt die jungen Frauen von heute? Wie stellen sie sich ihre Zukunft vor, 

welche Pläne haben sie? Profitieren sie von den Errungenschaften der Frauenbewe-

gung in ihrer eigenen Lebensplanung? Wie stark sind sie in traditionelle Rollen ver-

wurzelt? Dies und noch einiges mehr bilden den Schwerpunkt der Veranstaltung. 

Über Ihr kommen würden wir uns sehr freuen! 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um verbindliche Anmeldung unter 

fa6a-frau@stmk.gv.at, per Fax unter 0316/877-5402 oder telefonisch unter 0316/ 

877-5498. 

 

 

 

 

TIPPS 

 

IF: STEIRISCHES FRAUENMAGAZIN 

 

Das IF-Magazin ist eine Zeitschrift, die vom Referat für Frauen 4mal jährlich in Zu-

sammenarbeit mit den Frauenreferaten der Bundesländer herausgegeben wird. Bis-

her erschienene Magazine können kostenlos von unserer Homepage unter 

www.frauenreferat.steiermark.at heruntergeladen werden. Wenn Sie Interesse haben 

senden Sie uns eine E-Mail, mit dem Betreff „if“, unter fa6a-frau@stmk.gv.at und wir 

nehmen Sie in unsere Versandliste auf und schicken Ihnen das aktuelle Magazin 

kostenlos zu.  

 

6. TEILBERICHT DES ERSTEN STEIRISCHEN FRAUENBERICHT 

 

Den Schwerpunkt des 6. Teilberichts bildet das Thema „Unbezahlte Arbeit und insti-

tutionelle Unterstützung“. Immer noch sind es vorwiegend Frauen, die sich für Haus-

halt, Kinderbetreuung und Pflege verantwortlich sehen und deshalb bei der Erwerbs-

arbeit zurückstecken. Für Männer hingegen ist es noch lange keine Selbstverständ-

lichkeit, sich für eine Familienphase entscheiden zu können, und solange dies nicht 

der Fall ist, wird es für Frauen auch schwer sein, am Arbeitsmarkt gleichberechtigt 

neben Männern zu stehen. 
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Im 6.Teilbericht des ersten Steirischen Frauenberichts finden Sie eine aktuelle und 

detailierte Zusammenfassung inklusive statistischer Auswertungen. Sie können den 

Bericht kostenlos auf unserer Homepage unter www.frauenreferat.steiermark.at 

downloaden. 

 

FRAUENBERICHT 2010 

BERICHT BETREFFEND DIE SITUATION IN ÖSTERREICH IM ZEITRAUM VON 

1998-2008 

 

Ende Mai 2010 hat Frauenministierin Gabriele Heinisch-Hosek den vierten Frauenbe-

richt, betreffend die Situation von Frauen in Österreich vorgestellt. Das Referat für 

Frauen hat eine Übersicht zusammengestellt, die Sie auf unserer Homepage kosten-

los unter www.frauenreferat.steiermark.at downloaden können. 

 

 

 

 

TERMINE 

 

FACHABTEILUNG 6A – GESELLSCHAFT UND GENERATIONEN  

REFERAT FÜR FRAUEN 

 

Veranstaltungsserie „STEIRERINNEN IM GESPRÄCH“ 

Thema „Starke Frauen – Die nächste Generation“ 

Termin: Dienstag 14.09.2010, 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 

Ort: Karmeliterhof, Multifunktionsraum, 1.Stock 

Anmeldung: um verbindliche Anmeldung wird gebeten 

Kontakt: fa6a-frau@stmk.gv.at, per Fax unter 0316/877-5402 oder telefonisch unter 

    0316/877-5498 
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THE BIG GOSPEL PROJECT 

 

Ein Chor-Projekt der POPVOX Academy 

Termin: ab Mittwoch 22.09.2010 

Ort: Popvox Academy, Lagergasse 57a, 8020 Graz 

Kosten: SchülerInnen/Studierende:  € 150 

    Regulärer Preis:    € 200 

Anmeldung: bis 1. September 2010, telefonisch bei Susi Luginger unter 

0680/2005583 oder bei Renate Nika unter 0676/87422826 oder per 

Mail unter gospel@popvox.at  

Information: gospel.popvox.at 

 

VEREIN INSTITUT WEITBLICK 

 

Loslassen und Abschiednehmen 

Termin: jeden 3. Mittwoch 

Ort: Institut Weitblick, Schemerlhöhe 84, 8302 Vasoldsberg 

Anmeldung: bis eine Woche vorher bei Veronika Wolf-Maier unter 03133/38303 

oder 0664/4511880 

 

Zeit für Frauen: Frauenbrunch 

miteinander Zeit verbringen: Kennenlernen, Austausch, Kontakte, Kaffee, … 

Mag.a Karin Zehetner 

Termin: jeweils Freitag von 9:00 Uhr bis 11.00 Uhr: 24.09. & 5.11.2010 

Ort: Institut Weitblick, Schemerlhöhe 84, 8302 Vasoldsberg 

 

PERIPHERIE 

INSTITUT FÜR PRAXISORIENTIERTE GENDERFORSCHUNG 

 

UP to DATE statt TATENLOS 

Eine Einführung in die gendersensible Recherche, Interpretation & Darstellung von 

Daten. 

Termin: Donnerstag 14. Oktober 2010, 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
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Ort: Schlossberg Restaurant, Am Schlossberg 7, 8010 Graz 

Anmeldung: bis 1.10.2010 telefonisch unter 0316/817342 oder per Mail unter  

poehacker@peripherie.ac.at 

Kosten: € 150, Maximale TeilnehmerInnenzahl: 15 Personen 

Information: www.peripherie.ac.at 

 

FRAUEN GESUNDHEITSZENTRUM 

 

Das war MIA – Mütter in Aktion 

Zum Abschluss von MIA-Mütter in Aktion präsentiert Projektleiterin  Brigitte Steingru-

ber mit ihren Mitarbeiterinnen und Frauen aus den Regionen ein Handbuch. Inhalte 

des Handbuches sind eine Projektbeschreibung sowie Erfahrungen und Tipps für 

künftige Gesundheitsförderungsprojekte. 

Termin: 22.09.2010, 14:00 Uhr 

Ort: Jugendgästehaus Idlhofgasse 74, 8020 Graz 

Information: Monika Vucsak, Frauengesundheitszentrum, Joanneumring 3, 8010 

Graz, www.fgz.co.at 

 

FRAUENSERVICE GRAZ 

 

CSR & Gender 

Was ist CSR? Und in welchem Verhältnis steht es zu „Gender“? Diese Frage sollen 

im Workshop geklärt werden. Darüber hinaus suchen wir nach Strategien um für 

(Frauen-)Einrichtungen in der Wirtschaft geeignete PartnerInnen zu finden. 

Termin: 9.11.2010, 16:00 Uhr  

Ort: Palaverconnected, Griesgasse 8, 8020 Graz 

Anmeldung: bis 28.10.2010 im Palaverconnected, telefonisch unter 0316/712448 oder 

  per Mail an palaver@frauenservice.org 

Intormation: www.frauenservice.at 
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Schreibzeit – Zeit zum Schreiben 

Schreibwerkstatt für Frauen 

Frei nach Virgina Woolfs Forderung, „A Room of One´s Own“ bietet das Papier den 

Raum, der nur uns gehört. Den Ort an dem man sein kann. Es spielt keine Rolle, ob 

Sie Schreibanfängerin oder bereits routinierte Schreiberin sind. Wir schreiben um zu 

schreiben. Aus lust am Selbst-Ausdruck und der Freude, die Wörter fließen zu las-

sen. Die angebotenen Übungen und Impulse sollen einen anregenden Rahmen dar-

stellen. 

Termin: 22.10.2010 (wöchentlich 4 Termine) 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Ort: Palaverconnected, Griesgasse 8, 8020 Graz 

Anmeldung: bis 12.10.2010 im Palaverconnected, telefonisch unter 0316/712448 oder 

  per Mail an palaver@frauenservice.org 

Kosten: € 48 

Information: www.frauenservice.at 

 

gender frequenz: sozialpolitisch – kritisch – unbequem 

gender frequenz ist eine feministische Radiosendung zu Empfangen auf Radio Hel-

sinki 92,6 FM oder via Live Stream unter www.helsinki.at.  

Termin: 14 tägig am Sonntag, 17:00 Uhr  

Geplante Schwerpunktthemen: Feminismus und Popkultur, Transgender/Queer, 

Migrantinnen in Graz, Frauenbilder in Film und Fernsehen, … wir sind offen für neue 

Themen und Inhalte. 

 

MAFALDA 

 

Eröffnung 

Mafalda-Mädchenzentrum 

Termin: 7.10.2010 ab 10:00 Uhr 

Ort: Arche Noah 9-11, 8020 Graz 

Information: www.mafalda.at 
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FA6A – Gesellschaft und Generationen 

Referat für Frauen 

Karmeliterplatz 2, 8010 Graz 

Tel.: 0316/877 – 5498 

Fax: 0316/877 – 5402 

fa6a-frau@stmk.gv.at 

www.frauenreferat.steiermark.at 


